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Übungsvorbereitung

1. Themensuche für die Übung / das Projekt

-
Brainstorming (Gedanken einmal wild zusammentragen, Verwertbarkeit erst am Schluss diskutieren).

-
Brainpool (Jede/r notiert seine Gedanken auf einem Blatt. Dann gibt man das Blatt an den/die Nachbar/in, welche/r seine/ihre Ideen dazu notiert usw. Am Schluss auswerten der gesammelten Ideen.)

-
Kinderbücher, Comic-Hefte (Jugend-)Bücher z.B. “In 80 Tagen um die Welt” oder “Jim Knopf” usw.

2. Ausgewogenheit (5 Beziehungen oder Kopf / Herz / Hand)
Die Übung soll ausgewogen sein zwischen Kopf, Herz und Hand, den ganzen Menschen ansprechen:

-
Kopf
Etwas zum Lernen, etwas Bleibendes, etwas Kulturelles, zum Denken

-
Herz
Spannung, Gag, ruhiger Moment, Auflockerung, Überraschung, etwas für den Magen usw.

-
Hand
Technik, etwas zum Nachhause nehmen, etwas bauen, basteln usw., Spiel / Sport
Klar gibt es Übungen, welche die 3H nicht ausgewogen beinhalten. Dennoch, mit einem wenig guten Willen lässt sich auch dort einiges erreichen, z.B.:

-
Vermittelst du Kartentechnik, werden deine Pfadi gerne am späten Nachmittag bei einer kurzen Jagd / OL das Gelernte unter Beweis stellen (Idee: Erfolgserlebnis bei der Anwendung vermitteln, Abwechslung).

-
T-Shirts färben oder Verkleidungen basteln: Unterbreche bewusst mit Spielblöcken zum Dampf ablassen.

-
Auch die tollste Verfolgungsjagd braucht einmal eine Verschnaufpause: Warum dort nicht Schlangenbrot zum Zvieri machen?

3. Übung zusammenstellen

Wenn du am Planen der Übung bist, stelle dir folgende Fragen:

- Was gehört alles zu diesem Thema?

- Welche gelernte/neue Technik/Idee, welche alten Techniken/Themen kann und will ich bringen?

- Was kann ich ins Thema einbauen? Was will ich bezwecken (Ausbildung, Plausch, ...)?

- Was für (Hilfs-) Mittel habe ich zur Verfügung (Material, Geld, Auftrittspersonen, ...)?

- Was würde ich als Pfadi vom Thema/Projekt erwarten?

4. Die Vorbereitung und die Übung selbst

a)
Die Vorbereitung:

Idee finden ( planen, vorbereiten ( notwendiges Material bereitstellen (Heim)
b)
Die Übung:

Der Nachmittag verläuft unterschiedlich intensiv, wir nennen das Spannungskurve. Eine gute Übung beinhaltet etwa folgenden Verlauf der Spannungskurve:

-
Einstieg
Etwas geschieht, das euch alle packt und in die Geschichte einführt.



z.B. jemand wird entführt / tritt auf oder eine Nachricht gefunden / entschlüsselt

-
Aufbau der Handlung
Die Geschichte wird aufgebaut, Aufgaben werden gestellt und begonnen zu lösen.



Ihr findet einen Teil eines Planes und macht euch auf die restl. Teile zu finden.

-
ruhiger Moment
Ein Unterbruch: Ein Spiel, Zvieri / Singrunde, ...

-
Höhepunkt
Es geht weiter mit dem Lösen der Aufgabe.

Botschaft, Preisverteilung, Gefangennahme von ..., Festschmaus, Feuerwerk, usw.

-
Abschluss
Abschluss: nicht schlagartig, sondern ausklingen lassen, das Finale, happy end



Der verschwundene Leiter wird gefunden, jetzt braucht der Schatz nur noch geholt zu werden. (Oder ihr sucht den Schatz erst das nächste Mal, so hast du schon einen spannenden Einstieg.)

-
Abtreten
Gemeinsamer Abschluss des Nachmittages.
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